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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
man braucht einen langen Atem um Projekte, sei es beruflich oder privat voranzubringen.  Meist wird diese Anstrengung 
auch belohnt. Darum freut es mich umso mehr, Euch mitteilen zu können, dass in der letzten Gemeinderatssitzung 
die Modernisierung und die Sanierung des „Alten Zollhauses“ in Philippsreut auf den Weg gebracht wurde. Über 
mehrere Jahre zogen sich die gesamten Planungen, aber auch die Verhandlungen mit den einzelnen Behörden. Viele 
einzelne Schritte mussten gemacht werden, um den nun fertigen Bauantrag beim Landratsamt Freyung Grafenau 
einreichen zu können. 
Das alte Zollhaus stammt aus dem Jahr 1821 und zählt somit zu den ältesten Bauwerken unserer Gemeinde. Im 
Zeitalter des Goldenen Steigs diente das Gebäude als Maut- und Zollstation („Oberzollamt Kleinphillippsreuth“).  
Deshalb wird in den nächsten Jahren dieses Kulturgut zu einem Ort der Gemeinschaft umgebaut, es soll als Treffpunkt 
für die verschiedensten Anlässe dienen und ein Mehrwert für die gesamte Gemeinde sein. Auch optisch dürfen wir 
uns auf ein ansprechendes Gebäude freuen. 

Ich möchte Euch außerdem noch auf zwei Veranstaltungen aufmerksam machen. 
Am 23.06.2022 (Gasthaus Springer, Alpe) findet um 18.30 Uhr eine Infoveranstaltung über die private 
Förderung im Zuge der Dorferneuerung „Firmiansdörfer“ statt. In der Dorferneuerung können private Bau- 
und Sanierungsvorhaben beraten und gefördert werden. Herr Kenneder vom Amt für ländliche Entwicklung wird 
ausführlich zu diesem Thema informieren. Alle Interessierte aus den Ortsteilen Vorder-, Mitter-, Hinterfirmiansreut 
und Alpe sind herzlich eingeladen. 
Am 09.07.2022 findet das Almberg Seefest statt, hierzu möchte ich Euch herzlich einladen. Weitere Informationen 
dazu findet ihr im Anhang.
Ich wünsche Euch allen schöne, sonnige Pfingstfeiertage und unseren Kindern und Jugendlichen schöne Ferien. 

Herzliche Grüße, 
Euer 

Helmut Knaus
1. Bürgermeister

Lokales
Philippsreut

Das Bürgerbüro, die Touristinfo und der Bauhof sind am Brückentag 17.06.2022 nicht besetzt.

Öffnungszeiten Bürgerbüro Philippsreut



Folgenden Bauanträgen wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt:
•	 Antrag auf Baugenehmigung zum Anbau einer Garage mit Unterkellerung an die bestehende Garage in Vor-

derfirmiansreut
•	 Bauantrag zum Neubau einer Produktionshalle in Philippsreut

Breitbandversorgung Gemeinde Philippsreut - Breitbandausbau
Die Gemeinde Philippsreut hat in der Sitzung am 23.04.2022 die Fa. I-KT beauftragt die Markterkundung für die 
Breitbandversorgung in der Gemeinde durchzuführen. Diese Erkundung wurde erfolgreich abgeschlossen. 
Nach Beendigung der Markterkundung ist der nächste Verfahrensschritt die Feststellung der förderfähigen Adres-
sen nach dem Markterkundungsergebnis. 
Der Gemeinderat stimmt dem Ausbau aller förderfähigen Adressen im Bayer. Förderprogramm (BayGiBitR) zu.

Fortschreibung Landesentwicklungsplan
Das Landesentwicklungsprogramm Bayern (kurz: LEP) ist das fachübergreifende Zukunftskonzept der Bayerischen 
Staatsregierung für die räumliche Ordnung und Entwicklung Bayerns. Darin werden landesweit raumbedeutsame 
Festlegungen	(Ziele	und	Grundsätze)	getroffen.
Ziele	sind	von	allen	öffentlichen	Stellen	zu	beachten	und	begründen.	
Seit über 30 Jahren ist das LEP Grundlage und Richtschnur für die räumliche Entwicklung des Freistaats. Es stellt 
das wesentliche Instrument zur Verwirklichung des Leitziels bayerischer Landesentwicklungspolitik dar: Die Erhal-
tung	und	Schaffung	gleichwertiger	Lebens-	und	Arbeitsbedingungen	in	allen	Landesteilen.
Das LEP hat zur Aufgabe:
Die Grundzüge der räumlichen Entwicklung und Ordnung festzulegen, vorhandene Disparitäten im Land abzumil-
dern und die Entstehung neuer zu vermeiden, alle raumbedeutsamen Fachplanungen zu koordinieren, Vorgaben 
zur räumlichen Entwicklung für die Regionalplanung zu geben.
Um sich an der Fortschreibung des LPE zu beteiligen wurden seitens des Bayerischen Gemeindetages und des 
Kreisverbands Freyung-Grafenau jeweils eine Stellungnahme aufgesetzt. 
Die Stellungnahmen des Bayerischen Gemeindetages und des Kreisverbandes Freyung-Grafenau werden befür-
wortet und unterstützt.

Arbeitsgruppe „Bürger für Bürger“
Die Arbeitsgruppe „Bürger für Bürger“ hat sich Gedanken über weitere umsetzbare Möglichkeiten in der Gemeinde 
gemacht. Hierbei kam die Idee für die Gemeinde ein Logo zu entwerfen, dass das Markenzeichen, aber auch eine 
Verbindung der einzelnen Ortsteile sein soll. In erster Linie sollte es im touristischen Bereich eingesetzt werden. 
Außerdem wurde von der Gruppe ein Themenwanderweg von Philippsreut zur Alpe erarbeitet. Um diesen Weg 
umzusetzen	müssen	noch	ein	paar	offene	Fragen	geklärt	werden.
Berichte des Bürgermeisters
•	 eine	Mobile	Tankstelle	wurde	für	den	Bauhof	angeschafft
•	 Arbeiten	am	Kanal,	Wasser,	Oberflächenwasser,	Hydrant	in	Böhmerwaldstr./PH	haben	begonnen
•	 die	Modernisierungsarbeiten	beim	Wasserleitungsbau	in	Vorderfirmiansreut	wurden	wieder	aufgenommen.
•	 Haushalt 2022 wurde genehmigt

Aus der Gemeinderatsitzung vom 29.04.2022 

Folgenden Bauanträgen wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt:
•	 Bauantrag zur Sanierung des alten Zollhauses zum Bürgerhaus in Philippsreut
•	 Bauantrag zum Errichten von zwei Dachgauben in Philippsreut

Folgende Bauvoranfrage wurde abgelehnt:
•	 Antrag auf Vorbescheid zum Abbruch einer Doppelgarage und Neubau von zwei Ferienhäusern in 

Containerbauweise in Mitterfirmiansreut

Auftragsvergabe Ableitung Hochbehälter Mitterfirmiansreut
Anlässlich der Modernisierung der Wasserversorgung wurde die Ableitung vom Hochbehälter Mitterfirmiansreut 
ausgeschrieben. Das Gremium hat den Auftrag an die günstigste Bieterin vergeben. Das wirtschaftlichste Angebot 
nach der öffentlichen Ausschreibung stammt von der Firma Karl Bachl, Deching mit einem Angebotspreis von 
211.807,31 €

Auftragsvergabe Straßenbeleuchtung
Im Gemeinderat wurde bereits bei der Haushaltsplanung über die Erweiterung der Straßenbeleuchtung in der 
Gemeinde Philippsreut gesprochen bzw. im Haushalt 2022 eingeplant. 
Herr Bgm. Knaus hat für folgende Ortsteile ein Angebot beim Bayernwerk eingeholt:
Philippsreut, Am Gewerbepark, Neubau einer Brennstelle    3.161,94 €
Vorderfirmiansreut, Mühlenweg, Neubau einer Brennstelle   2.348,30 €
Der Gemeinderat stimmte dem vorliegenden Angebot zu.

Aus der Gemeinderatsitzung vom 23.05.2022 



    Malteser Philippsreut
05.06.2022 16.00 Uhr Wasservogelsingen
18.06.2022 19.00 Uhr Sonnwendfeuer, Alter Sportplatz Philippsreut

    Dorfgemeinschaft Mitterfirmiansreut
05.06.2022	 15.00	Uhr	 Wasservogelsingen,	Treffpunkt:	Maibaum	Mitterfirmiansreut

    Dorfgemeinschaft Vorderfirmiansreut
25.06.2022	 19.00	Uhr	 Sonnwendfeuer	am	Spielplatz	in	Vorderfirmiansreut	
    Die Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen.

    Freiwillige Feuerwehr Philippsreut
04.06.2022 19.30 Uhr VG Gemeinschaftsübung Herzogsreut
15.06.2022	 19.00	Uhr	 Funkübung	Mitterfirmiansreut

    Die Freiwillige Feuerwehr Philippsreut bedankt sich sehr herzlich bei der gesamten
    Bevölkerung für die rege Teilnahme und Unterstützung beim dreißigjährigen 
    Gründungsfest der Jugendfeuerwehr Philippsreut.

    Jugendfeuerwehr Philippsreut
04.06.2022   50 Jahre JFW Kreuzberg
15.06.2022	 19.00	Uhr	 Funkübung	Mitterfirmiansreut
17.06.2022 19.00 Uhr Jugendübung Feuerlöscher

    Feuerwehrverein
25.06.2022	 15.30	Uhr	 Treffpunkt	im	Gerätehaus,	Fahrzeugweihe	FF	Haidmühle

    Seniorennachmittag
21.06.2022 14.00 Uhr im Pfarrsaal

    VDK Sozialverband - Kreisverband Bayerwald
09.09.2022 bis 11.09.2022 Reise: Wachau - Wien - Linz   mit dem Busunternehmen Thuringer Freyung
	 	 	 	 1.	Tag:	Anreise	-	Schiffahrt	Melk	-	Dürnstein
    2. Tag: Wien
    3. Tag: Rückfahrt - Linz
    Hotel: ****City Hotel Stockerau, Fam. Bauer, Hauptstr. 49, A-2000 Stockerau
    Kosten:  pro Person im DZ     339,00 €
      Einzelzimmerzuschlag (EZ nur begrenzt verfügbar)   46,00 €
	 	 	 	 	 	 Kurtaxe	im	Preis	nicht	inbegriffen	und	vor	Ort	im	Hotel	zu	zahlen.
    Verbindliche Anmeldung bei:   Kreisverband Bayerwald:
	 	 	 	 Karl	Wiesmann,	Taubenholzweg	5,	94568	St.	Oswald,	Telefon:	08552/3461
    Die genaue Reisebeschreibung mit den Inklusivleistungen können sie auf der 
    Internetseite des Kreisverband Bayerwald unter Veranstaltungen einsehen.

Vereinsmitteilungen

Verordnung zum Schutz der Öffentlichkeit vor Gefahren durch Hunde (Hundehaltungsverordnung)
Auf der Bürgerversammlung in Mitterfirmiansreut wurde vermehrt nach einer Leinenpflicht für Hunde gefragt. 
Die Gemeinde Philippsreut hat aktuell keine Verordnung über das freie Umherlaufen von großen Hunden bzw. 
Kampfhunden. Die Verwaltung wird beauftragt diese Verordnung neu aufzusetzen. Anschließend wird erneut im 
Gemeinderat darüber beraten. 

Berichte des Bürgermeisters
•	 Infoveranstaltung im Zuge der Dorferneuerung über die private Förderung, am 23.06.22 um 18:30 Uhr in 

Gasthaus Springer Alpe
•	 Fest am Almbergsee am 09.07.22

23.06.2022 18.30 Uhr Infoveranstaltung zur privaten Förderung im Zuge der Dorferneuerung
    im Gasthaus Alpe, mit Herrn Kenneder vom Amt für ländliche Entwicklung

Infoveranstaltung

Der Spielplatz am Kindergarten Philippsreut, Hauptstr. 36 ist kein öffentlicher Spielplatz.

Info



Stellenmarkt

Firma Beruf (m/w/d) Kontakt

Haus Waldeck Servicemitarbeiter	Teil-	/	Vollzeit 08557/729

Rundstäbe Raab Vollzeit-	/	Teilzeitkräfte	für	Produktionsarbeiten 08551/9161345-info@rundstaebe-raab.de

Ein Bild sagt mehr als tausend Worte
Die wilde Natur und das Ursprüngliche, unsere Kulturlandschaft, die Menschen in unserer Gemeinde, alte Bausubs-
tanz, altes Handwerk, alles das bietet unendliche Fotomotive. Immer wieder entdeckt man Neues an Orten, an denen 
man schon hundert Mal war.
Das Licht, die Stimmung sind immer wieder anders und können aus Gewöhnlichem das ganz besondere machen.
Um diesen einzigartigen Moment einzufangen, braucht es Geduld, ein gutes Auge und manchmal 
auch ein wenig Glück.
Solche Glücksmomente aus unserer Gemeinde möchten wir sammeln und archivieren.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wenn ihr solche einzigartigen Momente fotografisch festgehalten habt, dann lasst uns doch daran 
teilhaben. Die besten Fotos werden in einer Gemeinde-Fotothek unter verschiedenen Rubriken 
eingeordnet und je nach Gelegenheit veröffentlicht.

Jede	Person	sollte	maximal	3	Fotos	(am	besten	in	digitaler	Form)	an	das	Gemeindebüro	(post@philippsreut)	schicken.
Herzlichen Dank für Eure Mithilfe!

Dorferneuerung

WEG,		Alpe	8,		94158	Mitterfirmiansreut
vertr. d. d. Hendlmaier Hausverwaltung GmbH,  Stadtplatz 17,  94086 Bad Griesbach,

Tel.:	08532/963029,		E-Mail:	markus.weinberger@hendlmaier.de
sucht Winterdienstleister ab Winter 2022/23 für die Parkplatzfläche

(ca. 30 m x 10 m) zur regelmäßigen Räumung. Voraussetzung ist das Vorhandensein 
einer Schneefräse.

Viele Gemeinden oder Regionen haben Logos, um eine Aussage passend zu ihrem Standort für das Marketing einzu-
setzen z.B. die Stadt Freyung ihr Y.

Auch unsere Gemeinde mit ihren einzelnen Dörfern möchte ebenfalls ein Logo gestalten, um damit zu zeigen, wie 
die Ortsteile nach außen gesehen werden sollen. Als Idee wurde dies vom Arbeitskreis „Bürger für Bürger“ in der Ge-
meinderatssitzung vorgestellt und für gut befunden. Man entschloss sich, dass sich die Gemeindebürger beteiligen 
und Ihre Ideen einbringen. Eine Beteiligung aller Gemeindebürger wurde als gemeinsamer Wunsch festgestellt.

Ein Logo besteht in der Regel immer aus Wort- und Bildmarke, da es sich andernfalls lediglich um ein Signet oder 
aber um die reine Wortmarke handelt. Dies heißt, dass bei den meisten Logos, die eine Region oder einen Ort dar-
stellen ein Slogan und eine Bildabbildung enthalten ist.

Wir möchten Sie, liebe Gemeindebürger aufrufen, Ihre Ideen einzubringen. Eingereicht werden können:
• Schlagwörter, die ausdrücken, was Sie mit unserer Gemeinde verbinden, wie z.B. Almberg – ein Berg, vier Dörfer
• gern einfache Handskizzen zu Ideen, welches Bild, welcher Bilder unsere Dörfer repräsentieren. Schon kleine 

Details können für das spätere Logo wertvoll sein. 

Alle Vorschläge können bis zum 31. August 2022 bei Frau Sabine Prosser in der Gemeinde abgegeben werden oder 
einfach per Mail an post@philippsreut.de gesendet werden.

Der Gemeinderat wird nach Einsendeschluss das weitere Vorgehen beschließen.

Bei Fragen, oder wenn Sie sich bei diesem Projekt intensiver miteinbringen möchten, können Sie gern auf Frau Pros-
ser, sowie den Arbeitskreis „Bürger für Bürger“ zukommen.

Wir freuen uns auf Eure Ideen! 

Aufruf zum Mitgestalten -

ein gemeinsames Gemeindelogo
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Ein gepflegter Garten erfordert meist auch den Einsatz von motorbetriebenen, lauten Gartengeräten. Sehr oft fühlen 
sich Nachbarn jedoch durch den Einsatz dieser Geräte in ihrer Ruhe gestört. Auch der Zeitpunkt der Gartenarbeiten 
gibt immer wieder Anlass zu Streitigkeiten zwischen den Nachbarn. Bei der Verwaltung gehen immer wieder Anfragen 
und Beschwerden über ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten ein.
Um die Nachbarn vor Lärm, insbesondere zu Unzeiten zu schützen, hat der Gesetzgeber als 32. Verordnung zum 
Bundesimmissionsschutzgesetz die bundesweit geltende Geräte-und Maschinenlärmschutzverordnung erlassen. 
Diese Verordnung findet auf 57 unterschiedliche Geräte- und Maschinenarten, von Baumaschinen bis hin zu 
Landschafts- und Gartengeräten Anwendung.
In reinen, allgemeinen und besonderen Wohngebieten, Kleinsiedlungsgebieten und Sondergebieten (die der 
Erholung dienen), sowie in Kur- oder Klinikgebieten und Gebieten für die Fremdenbeherbergung dürfen nachfolgende 
Gartengeräte	nicht	an	Sonn-	/	Feiertagen	(ganztägig),	sowie	an	Werktagen	nur	zwischen	07.00	Uhr	und	20.00	Uhr	
betrieben werden: z. B. Rasentrimmer und Rasenkantenschneider mit Elektromotor, Rasenmäher, Mähroboter, 
Heckenscheren, Vertikutierer sowie Schredder bzw. Zerkleinerer.
Besonders laute Geräte, wie z. B. Grastrimmer bzw. Graskantenschneider mit 
Verbrennungsmotor, Freischneider sowie Laubbläser und Laubsammler dürfen 
nicht	an	Sonn-	/	Feiertagen	(ganztägig),	zusätzlich	an	Werktagen	nur	in	der	Zeit	von	
9.00 Uhr bis 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr betrieben werden.
Für diese besonders lauten Gartengeräte gelten die zusätzlichen Ruhezeiten an 
Werktagen ausnahmsweise nur dann nicht, wenn für diese Geräte das Umweltzeichen 
der EU vergeben wurde. 
Bitte nehmen Sie bei den notwendigen Arbeiten (Rasenmähen, aber auch 
Holzarbeiten mit Kreis- und Motorsäge) Rücksicht auf ihre Nachbarn. Halten Sie sich an die üblichen Ruhezeiten und 
verrichten Sie die Arbeiten nicht an Sonn- und Feiertagen.

Lärmbelästigung

Wer möchte in FreYli’s Rolle schlüpfen?   -   Maskottchenträger für Landesgartenschau gesucht
Der freundliche Gartenschratzl FreYli ist das Maskottchen der Bayerischen Landesgartenschau 2023. Am SonnYtag 
hatte er seinen ersten großen Auftritt. Endlich darf er aus seinen Erdställen in Kleinwiesen heraus und sich am Gey-
ersberg umschauen, was sich alles während seines Winterschlafes getan hat. Am liebsten liegt der Gartenschratzl in 
der Wiese und lässt die Seele baumeln. Aber in den nächsten Monaten muss FreYli fleißig sein und Werbung machen. 
Schließlich ist er einer der Hauptbotschafter der Landesgartenschau. Er kann es gar nicht mehr erwarten, den großen 
und kleinen Gartenschaufreundinnen und – freunden seinen neuen Geyersberg zu zeigen. So freut er sich auf das 
Baustellenfest am 11. September 2022 und 132 Tage Gartenschau vom 25. Mai bis 03. Oktober 2023 - endlich raus 
aus den Erdställen und sich unter die Menschen mischen. Um FreYli Leben einzuhauchen, braucht es Unterstützung.
Gesucht werden sportliche, schlanke Frauen und Männer (1,65 m – 1,80 m groß), denen es 
Spaß macht in die Rolle von FreYli zu schlüpfen und pantomimisch mit kleinen und großen 
Menschen zu kommunizieren. Unter dem Kostüm kann es schon mal warm werden. FreYli ist 
freundlich, lustig, geht auf Menschen zu und bringt sie zum Lachen. Mit dem Reden tut er sich 
etwas schwer. Er spricht mit Händen und Füßen.
FreYli tritt bei verschiedenen Werbeaktionen vor Beginn und während der Gartenschau auf. 
Für diese Maskottcheneinsätze wird ein Pool von Trägern aufgebaut. Für einen Termin wer-
den immer zwei Personen eingeteilt, die sich gegenseitig unterstützen bzw. abwechseln.  Mas-
kottchenträger werden für die Einsätze als kurzfristig Beschäftigte der Freyung 2023 gGmbH 
angestellt.

Interessiert? Dann bitte unter freyung@lgs2023.de oder telefonisch unter 08551/3219430 melden.

Bayerische Landesgartenschau in Freyung

Im Rahmen der AKTION GRUNDWASSERSCHUTZ – Trinkwasser für Niederbayern machen wir eine Umfrage 
zum Thema „Trinkwasser aus der Leitung“. (https://www.grundwasserschutz.bayern.de/regionales/niederbayern/index.htm)

Dabei stellen wir uns folgende Fragen:
1. Warum trinken Menschen Mineralwasser anstelle von Leitungswasser? Was sind Gründe für das 

Verbraucherverhalten?
2. Wer	trinkt	welches	Wasser?	Gibt	es	demographische	und/oder	regionale	Unterschiede?
3. Was sind Strategien zur Imageverbesserung?
Die Ergebnisse werden wissenschaftlich von der Uni Passau ausgewertet. Mit den Ergebnissen können der 
Bevölkerung Informationen zur allgemeinen Meinung über Trinkwasser aus der Leitung gegeben und nicht 
belegbare Bedenken gegen die Verwendung von Leitungswasser als Trinkwasser ausgeräumt werden.

Bitte machen Sie mit!   https://ww2.unipark.de/uc/trinkwasser/

Aktion Grundwasserschutz Niederbayern



Im Zuge der Grundsteuerreform erhalten wir viele Nachfragen, insbesondere zum Zeitpunkt der Verfügbarkeit der 
Grundsteuervordrucke. 

Wir möchten Sie daher informieren, dass die bayerischen Grundsteuervordrucke in der grauen Variante zum 
Ausfüllen am PC jetzt auf www.grundsteuer.bayern.de freigeschaltet sind. 

Diese Grundsteuervordrucke können nach dem Ausfüllen ausgedruckt, unterschrieben und ab dem 1. Juli 2022 an 
das zuständige Finanzamt übermittelt werden.

Die grauen Online-Vordrucke auf der Internetseite dürfen nicht handschriftlich ausgefüllt werden, da dies zu Prob-
lemen beim späteren Scannen durch die Finanzverwaltung führen kann.

Unter www.grundsteuer.bayern.de finden Sie auch weitere Informationen zur Grundsteuer.

-> Sofern Steuerpflichtige ihre Erklärungen handschriftlich ausfüllen wollen, können sie die Papiervordrucke ver-
wenden, die ab dem 1. Juli 2022 in den Finanzämtern sowie den Verwaltungen der Städte und Gemeinden in Bayern 
zur Verfügung gestellt werden. <-

Grundsteuerreform

Da einige von Ihnen während des Urlaubs ins Ausland reisen, möchten wir Sie aus gegebenem Anlass darauf hinwei-
sen, rechtzeitig (bei Personalausweis mindestens drei Wochen vorher, bei Reisepass mindestens 5 Wochen vorher) 
neue Reisedokumente zu beantragen.

Wir weisen darauf hin, dass Passbehörden keine verbindlichen Auskünfte über die geltenden Reisebestimmungen 
anderer EU-Mitgliedstaaten erteilen. Hierüber haben sich Reisende bei den Behörden des Zielstaats zu erkundigen. 
Bitte informieren Sie sich im Vorfeld der Reise unter dem folgenden Link:

www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit

über Einreisebestimmungen, benötigte Reisedokumente, Mindestrestgültigkeit der Reisedokumente, Sicherheitsbe-
stimmungen etc.

Bitte beachten Sie auch, dass zur Beantragung von Personalausweis und Reisepass immer ein aktuelles (nicht älter 
als 1 Jahr) biometrisches Lichtbild benötigt wird.

Auch Kinderreisepässe sollten vor der Reise mit einem, dem Alter entsprechenden, 
Bild aktualisiert werden. Ausserdem ist eine Zustimmungserklärung beider Elternteile 
notwendig. Die Zustimmungserklärung finden Sie im Internet auf:

www.hinterschmiding.de/formulare

Bitte beachten:
- Das Kind zur Antragstellung mitbringen.
- Der Kinderreisepass wird nicht von allen Staaten als Reisedokument anerkannt.
- Für USA-Reisende gelten zudem verschärfte Einreisebestimmungen.

Ferienzeit - Urlaubszeit

Die Pilgerweg – Verantwortlichen haben sich am 20.Mai in Mondsee eingefunden, um die Generalversammlung Ver-
ein Europäischer Pilgerweg abzuhalten. Begeistert zeigten sich die Teilnehmer*innen aus den VIA NOVA Gemeinden 
Bayern und Österreich von den innovativen Ideen wie den Pilgerrundwegen und den Hörsta-
tionen, welche über das Transnationale Kooperationsprojekt - „VIA NOVA geht neue Wege“, 
entlang des Pilgerweges initiiert werden.

Auftakt des Zusammentreffens war die Besichtigung Basilika St. Michael mit Pfarrer Reinhard 
Bell und der Impulsvortrag “Faszination Pilgern“ von Landeshauptmann a.D. Dr. Josef Pührin-
ger. 

Pilgern ist eine religiös motivierte Reise und liegt seit Jahren im Trend, da in Zeiten, in denen 
die Kirche an Relevanz verliert und die Menschen auf der Suche nach persönlichen, spirituel-
len Erfahrungen sind. „Beim Pilgern ist man nicht nur äußerlich in Bewegung, pflegt einen gesunden Lebensstil es än-
dert sich auch im Inneren viel“. Denn das „Gehen“ ist das menschlichste Maß und die vollkommene Art der Fortbewe-
gung, wir fühlen uns frei, sind offen für die Begegnungen am Weg, welche den Pilgertag und das Leben bereichern. 
Das Ziel des Pilgerns ist nicht das Erreichen eines Wallfahrtsortes - sondern der Weg selbst. Danke an die Pilgerweg-

Europäischer Pilgerweg Via Nova
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Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für den Inhalt und die Richtigkeit der Anzeigen!
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Mo – Do: 7 – 19 Uhr  |  Fr: 7 – 15 Uhr

Verantwortlichen, dass ihr euch um den Europäischen Pilgerweg, die VIA NOVA, so gut kümmert, so Josef Pühringer.

Dem Gründervater und Ehrenobmann der VIA NOVA, Herrn ÖR. Johann Spatzenegger wurde zum 80 Geburtstag 
gratuliert und bei Berta Altendorfer, Geschäftsführerin vom Verein, bedankte sich Obmann Dr. Josef Guggenberger 
anlässlich ihres 15-jährigen Dienstjubiläums, für die umsichtige und hervorragende Arbeit. 

Danke an Herrn Josef Wendtner, Finanzreferent im Verein und Bürgermeister der Marktgemeinde Mondsee, für die 
Einladung nach Mondsee und die kulinarische Versorgung. Nach solch einem gelungenen Nachmittag freuen sich die 
Bürgermeister*innen, Pilgerwegbegleiter*innen und Beauftragten, auf die Generalversammlung 2023 in Tittling, im 
Bayerischen Wald.

Verein Europäischer Pilgerweg – VIA NOVA, Seeweg 1, A-5164 Seeham, 
Tel: 0043 (0) 6217 20240-40  /  Mobil: 0043 (0) 664 51 24 785  /  info@pilgerweg-vianova.eu  /  www.pilgerweg-vianova.eu

Bild Quelle: Verein Europäischer Pilgerweg     Bild Quelle: Verein Europäischer Pilgerweg
Mag. CRL Reinhard Bell Pfarrer Mondsee, Josef Wendtner    ÖR. Johann Spatzenegger, MA. Magdalena Lummer
Bürgermeister der Marktgemeinde Mondsee, Berta Altendorfer   Obfrau Stellvertreterin, Dr. Josef Guggenberger Obmann 
Geschäftsführerin Verein Europäischer Pilgerweg, Dr. Josef Pühringer
Landeshauptmann a.D., Dr. Josef Guggenberger Obmann,
MA. Magdalena Lummer Obfrau Stellvertreterin



Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr

„FREUNDINNENTAG“
Wir verwöhnen Sie und Ihre Freundin  
(oder Freundinnen) mit leichter Kulinarik – 
und wenn Sie reservieren, gibts gratis 
einen Cocktail…

wöchentl. wechselndes Freundinnen-Menü  
e 18,- pro Person

94158 Mitterfirmiansreut · Bischof-Firmian-Straße 21 
Tel. 08557/200 · info@hotel-sportalm.de · www.hotel-sportalm.de

Jeden Sonntag
Schnitzel-Gaudi

3 verschiedene Schnitzel zur Auswahl 
dazu Gitterkartoffeln & Salatbüffet

pro Person e 13,90

ab 18.00 Uhr

Grill & BBQ
inklusive Salatbüffet & Feierabend-Halbe

pro Person e 19,90 

Jeden Donnerstag

Unseren traditionellen Schweinebraten 
gibt‘s natürlich auch!
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www.schweissprofi.eu

Schweißtechnik & Metallverarbeitung

Wolfgang Kellner, Heldengutweg 2 

94146 Hinterschmiding – Sonndorf.

Schweißfachhandel + Lohnschweisserei

Tel.: 08551 / 917 87 59, Mobil: 0151 239 588 38, e-mail: Schweissprofi@gmx.net

35 Jahre Erfahrung in

Verkauf, Service u. Reparatur von MIG – MAG Anlagen, WIG – Anlagen, E-Hand-

geräten, Autogenschweißgeräte, Plasmaschneider u- Multi-Process-Geräte.

Zusatzwerkstoffe, Ersatz- u. Verschleißteile, persönliche Schutzausrüstung

Reparatur- und Fertigungsschweisserei an Stahl, Edelstahl, Aluminum und Gußwerk-

stoffen.

Qualität muss nicht teuer sein, testen Sie uns!



Bewegung macht Freude 
und tut gut – im Freien 
erst recht. 

Das können Sie in den vielen Bewegungs- 
parcours erleben, die es im ganzen 
Landkreis gibt. 

Sie befinden sich an den schönsten 
FlecFlecken und sind quasi kostenlose 
Fitness-Studios für Jung & Alt.

An innovativen Geräten können Sie Kraa, 
Beweglichkeit, Gleichgewicht und 
Ausdauer trainieren – hangeln, kraxeln, 
balancieren und Neues ausprobieren.  

Die Stationen sind selbsterklärend und 
gut beschildert. gut beschildert. Und doch macht es noch 
mehr Spaß, wenn man weiß, wie 
abwechslungsreich man die Geräte nutzen 
kann. 

IIn kostenlosen Einweisungstrainings für 
Laien und Profis jeglichen Alters erfahren 
Sie, wie Sie gezielt nach Ihren eigenen 
Bedürfnissen trainieren und Ihr 
Übungsrepertoire erweitern können. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

KOSTENLOSE 
EINFÜHRUNGSTRAININGS

Bewegungs-parcours- 
Tour

im Landkreis Freyung-Grafenau 2022



Almberg
Seefest

„Dieses Projekt wird aus dem ‚Bayerischen Aktionsplan Jugend‘ des Bayerischen Staatsministerium für
Familie, Arbeit und Soziales durch den Bayerischen Jugendring gefördert.“

Radwanderung Philippsreut - Herzogsreut - Almberg
Geführte Radwanderung für Sport l ich-Aktive von
Phi l ippsreut über Herzogsreut zum Almberg mit 
Hubert Gibis - TP: Parkplatz Tussetkapel le 10Uhr

Wanderung Mauth/Annathal - Kirchensteig - Almberg
Geführte Wanderung für Sport l ich-Aktive zu Fuß von
Mauth/Annathal über den Kirchensteig zum Almberg
mit Sigi Weber - TP: Kirche St .  Leopold Mauth 10 Uhr

Familienwanderung Philippsreut - Goldsteig - Almberg

Geführte Famil ienwanderung auf dem Goldsteig
vom Phi l ippsreuter Sportplatz zum Almberg mit
Manuela Jäger - TP: Sportplatz Phi l ippsreut 12 Uhr

S T E R N E N W A N D E R U N G  -  V O R M I T T A G S
Regional und  Handmade 
Woidsiederei   -  HoizGlück & Bandll iebe  -
Woiddirndl   -  Woidbrennerei   -  Dreimalig
Grenzenlos  - und viele weitere regionale Anbieter ,
lasst euch überraschen

Kulinarische Leckereien
Johannas Naschereien   -  Fisch Ebersberger   - 
 Gri l lbi l l  Foodtruck   -   Konnys Pizza

Action für Kids und Teens

Kistenklettern   -  Kräutersuche   -  KJR
Spielmobil   - Feuerwehr-Erlebnis ,  lasst euch
überraschen

B A U E R N M A R K T  -  N A C H M I T T A G S  A B  1 4  U H R

L I V E  M U S I K  -  A B E N D S
 junge nachwuchsmusiker

und

9.7.2022
weitere Infos findet ihr unter 

www.philippsreut.de/veranstaltungen



 
WOCHE vom 30. Mai- 3. Juni 2022 

Mo:  Apfelstrudel mit Vanillesoße 
Di:    Schnitzel Wiener Art vom Schwein 

           mit Kartoffelsalat 
Mi:   2 Paar Schweinswürstel mit Sauerkraut 
         und Semmel  
Do:  Debrezinerpfandl mit Kroketten 
Fr:   Pan. Seelachsfilet mit Remoulade   
          und Kartoffelsalat 
 

WOCHE 2: vom 6. - 10. Juni 2022 
Mo:  Pfingstmontag 
 Di:    Cordon bleu vom Schwein 

             mit Kartoffelsalat 
Mi:    Schaschlikpfanne mit Reis   
Do:   Surbraten mit Knödel und Krautsalat   
Fr:     Pan. Seelachsfilet mit Remoulade   
          und Kartoffelsalat 

WOCHE 3: vom 13. – 17. Juni 2022 
Mo:  Kaiserschmarrn mit Apfelmus 
Di:    Schnitzel Wiener Art vom Schwein 

           mit Kartoffelsalat 
Mi:   Gyros Reis und Zaziki 
Do:  Fronleichnam 
Fr:    Pan. Seelachsfilet mit Remoulade   
         und Kartoffelsalat 
 

WOCHE 4: vom 20. – 24. Juni 2022 
Mo: Spaghetti Bolognese mit gem. Salat  
Di :  Schnitzel Wiener Art vom Schwein 

           mit Kartoffelsalat 
Mi:   Holzfällersteak mit Bratkartoffeln 
         und Speckbohnen  
Do:   Currywurst123 mit Wedges  
Fr:    Pan. Seelachsfilet mit Remoulade   
          und Kartoffelsalat 

WOCHE 5: vom 27. Juni –1. Juli 2022 
Mo:  Lasagne mit  gem. Salat 
Di:    Schnitzel Wiener Art vom Schwein 

           mit Kartoffelsalat 
Mi:   Geschnetzeltes mit Nudeln 
Do:  Bayrische Schnitzel: mit Meerrettich und 
         Käse überbacken mit Röstis 
Fr:    Pan. Seelachsfilet mit Remoulade   
         und Kartoffelsalat 
 
Zusatzstoffe: 1) Nitritpökelsalz  2)Stabilisator 3) Geschmacksverstärker 

 
Jedes Menü gibt`s für 6,00 €   

im Hauptgeschäft Kohlstatt von 11°° bis 13°° Uhr  
beim Edeka  List  von 11°° bis 12.30 Uhr 

 

In Kohlstatt gibt`s außerdem täglich: 
Currywurst oder Käsekrainer mitPommes…..6,50€ 

Schnitzel Wiener Art mit Pommes………..7,50€ 
Alle Preise zum Mitnehmen 

Freitag und Samstag ab 11°° Uhr  
In Kohlstatt: HAXN UND HENDL  

frisch vom Grill 
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